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Zum 100. Band 

der „Berichte des Naturwissenschaftlichen Vereins 
für Schwaben “

In diesem Jahr 1996 besteht der Naturwissenschaftliche Verein fü r  Schwaben

150 Jahre.
Er zählt damit zu den ältesten noch bestehenden Vereinigungen des Regierungs­
bezirkes. Wir werden am Ende dieses Jahres die 150. Wiederkehr des Gründungs­
jahres 1846 durch ein Sonderheft würdigen.

Gleichzeitig erscheint in diesem Jubiläumsjahr der

100. Band
der „Berichte des Naturwissenschaftlichen Vereins fü r  Schwaben “

100 Berichtsbände in 150 Jahren! Wenn man die vielen Bände durchblättert und sich 
in die große Zahl der Veröffentlichungen vertieft -  seien es kurze Beobachtungs­
mitteilungen oder ein ganzes Heft füllende Abhandlungen -  dann vermag man 
zu ermessen, was Generationen von Naturfreunden und Natunvissenschaftlern  
in vielen Jahrzehnten an Feststellungen und Erkenntnissen zusammengetragen haben. 
Sie beziehen sich schwerpunktmäßig -  dem Namen des Vereins entsprechend -  
a u f Natur und Landschaft Bayerisch-Schwabens und der angrenzenden Gebiete und 
tragen so zur geologischen, paläontologischen, botanischen, zoologischen, geo­
graphischen oder naturhistorischen Erschließung dieses von einer Fülle von 
Naturschönheiten gesegneten Bezirks bei. Dies alles geschah selbstlos, aus innerer 
Bereitschaft, ohne Honorare, nur getragen von der Liebe zur Natur, zur Natur­
wissenschaft und zur schwäbischen Heimat. Daher trug die Zeitschrift eine Weile 
den Obertitel „Aus der H eim at“ Dazu kommen noch eine Reihe allgemein-natur­
wissenschaftlicher und über die Grenzen Schwabens hinausweisende Beiträge von 
Forschungs- und Studienreisen der Mitglieder des Vereins. Mitunter wird aus den 
Inhalten deutlich, was sich in Schwabens Natur in eineinhalb Jahrhunderten ver­
ändert hat oder wie neuere Forschungen und Untersuchungen ältere Erkenntnisse 
überholt haben. Rund 400 Tauschpartner in aller Welt sowie immer wieder ein­
treffende Nachfragen nach Sonderdrucken zeugen davon, welche Wertschätzung 
die „Berichte“ eifahren.
Wir werden versuchen, bis zum Jahresende eine nach Sachgruppen geordnete 
Bibliographie der 100 Berichtsbände und von einem guten Dutzend von teilweise 
umfangreicheren Sonderveröffentlichungen zu erstellen; sie soll einerseits einen 
Überblick über die Leistungen so vieler Autoren geben, andererseits aber auch der 

jetzigen und künftigen Generationen die Fülle derlnformationen erschließen und die 
Möglichkeit der Nachschau geben.
Wir laden die Naturinteressierten ein, auch bei den weiteren Bänden mit dreistelli­
ger Zählnummer die „Berichte des Naturwissenschaftlichen Vereins fü r  Schwaben“ 
als Veröffentlichungsorgan zu benutzen.
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